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sl25U—2) Nr. 5525,

Ed ik t
zur E i n b e r u f u n g der V e r -
l a s s e n s ch a f t s - G l ä u b i g e r
n ach d e r ve r st o rb e n c n M a -
r i a Luterschek, H a us besitze«
r i n u n d G a s t w i r t h i n zu La i -

bach.
Von dem k. k. Landcögerichte

Laibach werden Diejenigen, welche
alö Gläubiger an die Verlassenschaft
der am »U. September l6<54 mit
Testament verstorbenen Maria Luter-
schek, Hausbesitzerin und Gastwir-
thin zu Laibach, Rosengasse Nr. W5>,
eine Forderung zu stellen haben, auf-
gefordert, bei diesem Gerichte zur
Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansprüche den

>9. Dezember 1864,
zu erscheinen, oder b i s d a h i n
lhr Gesuch s c h r i f t l i c h zu über-
reichen , widrigens denselben an
die'Verlassenschaft, wcnn sie durch
Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde , kein
weiterer Anspruch zustünde , alo
insoferne ihnen ein Pfandrecht ge-
bührt.

K. k. Landesgericht Laibach am
l 5 . November l»64.

(2249—2) Nr. 5442.

Allwltifinmg.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird hiemit kund gemacht, daß in
dem unterm 19 September l ttli?, Z
48!<l, übcr Ansuchen der Finanzpro-
kuralurs-Ablhcilung in Laibach cinge
leiteten Amortisations - Verfahren
nach fruchtlos abgelaufener Anmel-
dungsfrist die auf den Markt Seifen-
dcrg lautende, zur Verbesserung dcö
Benesiziums dcr Landschaft ausge-
stellte krainische, standische Aerarial'

Kricgsdarlehens - Obligation Nro.
l2O»<», Serie 4»4ddo . ». Novem
bcr l8l»5, im Betrage von : l W si.
^. M. zu 5"/, resp. 2 ' / / / , amortî
sirt wurde.

Laibach am l2. November lk l i i

(^2'i4—2) Nr. l!)l4.

Feilbictuug
mehrerer, in die Konkursmassa des
Zigmund v. Pilbach, Handelsmannes
in Neustadtl, gehörigen Waaren und

Fährnisse.
Vom k. k. Kreisgerichte Neustadtl,

als Konkursinstanz, wird hicmit be-
kannt gemacht, daß

am »2- Dezember d. I .
und an darauf folgenden Tagen mch
rere in die Konkursmassa dcs Sigm.
von Pilbach, Handelsmannes in Neu-
stadt!, gehörigen Waaren und Fahr«
nisse im öffentlichen Lizitalionsweg?
gegen Vaarzahlung hlntangegebcn
werden.

Neustadtl am 8. November »8N4

(2244—^1) Nr. 1853.

Crekutive Feilbictung.
Von dem k. k. Vezirköamte L^üoslxi^

als Gericht, wird hicmit bekannt gemach!:
Es sei über das Ansuchet, des Hcrr»

M n l i n Hozhcoar von Gurkfcld. gfgcn
Johann Ii.'jcr von Zhalcsch wcgen, auS
dem Vergleiche vom 14. Mai 1863, Z,
728. schulriger 614 fi. öN. W. c. ». o.
in rte trclllliue öffentliche Vcrstcl^sruüg
0ll, dein Lchlcrn gel)örige,i, im Oiimt^
l'nche Mollig .̂ ul) P»st.Il'r. 770. 77 l .
772 uno 772^» uolkommc»den Vlrs,lsci°
Iitätrn im gerichllich eihodeiien Schä,^
^ungswcrlhe uon 1295 fi. ö. W. ^ewll-
liiiet, und zur Vornahme derscll'ci» die
zeill'lellmgötaascißuuaci, auf reu

2. D e z e m b e r 1864.
7. I ä n l i e r l!»d
';. F c l ' l l i a r 1865.

jedesmal Vormill^aS lim '.» Ul>r. l'icr°
amlö mit dcm Anhänge dcstimmt

woiden. dliß die feilzllbictndsn Nealilale»
lü l r dc> dcr Ithtcl« H<i l l ) ic l lMg ailch l,»-
ter dem SchaßlMssöwcrlhc a» dli» 'I>ieisl>
bicteiidc» limlmigegct'l!! wcrdc».

Das Sch^uii^öps^lokoll, dcr Grund»
l'uchscrt^kt iil,d die îzit.itiouSlicdiiissiusse
kmmen bei dil'scm Ger><b!c in den sscwöhi"
lichen Amtsünnoei, cingcschcn weroc».

ss. l. Veziiksaml La:,dstraß. alS Ge-
richt, am 21. Juli 1864.

(2261—1) Nr. 3269.

Erekutive Feilbietmlg.
Vou dem k. k. Vczirksamte Scllojrisch.

als Gericht, wird yicmil bekannt gemacht:
(is sci ubcr das A„slichc>l dcö Hcrrn

)oh<iüll Dcklcu.i vc>>, Vritof. <ilö V^r-
münc' dcr AndrcaS Zlkoeiul'schen Pi>p!l>
Ici, oo» Unlcr-Urcm. grgen I.^ol, Pl l lül
uo" Untsl'Urem wc^cn. aus dcm gcrich,.
lichen Vcrglciche uom 30 Mai 1863.
Z l528. und 30. Oltol'er 1863. Z.
3 l60, schnlolgcr 46 fi. 91 kr. öst. W.
<'. >. c., in die exekutive öffriulichc Vcr.
sleigtlung dcr. dein ^cytcrcn ^ehöligen,
i „ i Glllncbllchcdcr Staalöherlschllf! Adlls»
l'evss >ul) Ulb. Nr. 845) Ul,nkoli',mcndcn
Iicaliialcn il» gerichtlich ctt'obeücil Lchäz»
zlingölrerlhe uo:i 9^0 fi. ö W, ^<iv lli>
ssct. und zur Volnal'nic derselben die crc>
liuivcll Feilbiciun^stiigsahiln^.'n anf dl»>.

6. Dezember 1864.
10. J ä n n e r u»d
10. F e b r u a r 1865.

jedesmal V?lmilt'igg um 9 Uhr, liill«
dmls mit dlm A»b,a»gc bcslimmt wo>
dcn. daß die feilzubietenden Ncalitatln nur
dci dcr kplen ^eill'tcllln^ auch ulUcr
dem Schahluigowcllhe nn dcn Meislbic>
tenden l)inl»ing.c,icl'cn werden.

Das Schäßiin^sprolololl, dcr Gliind'
l'uchStllrak! nod dir LlzitlUlouöbtdlü^ülss^
könncn bci di>scm Gcrichle in dcn acwl'l)n>
lichen 'All'tösilindcü siügrsrhcn wcrocu.

K. k. Vcch'küamt «Lciic'ssisch. alö Gc»
licht, am 27, Scplcmbcr 1864.

( 2 2 6 2 - l ) Nr. 3310.

Erekutivc Feilbietullst.
Vo» tcm k.k. 'Vczilksamtc Scnosctsch.

alö Gericht, wird yiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des I^kl'b
Vla/.or von Pl!i»ill>i. slrgrn M<i!l)iaä
.^oiilcl uoii i!c)lit><,l lvcgcn. ans dein ae,
richilichcn Ass^Iciche vom 8. Analst 185l,
Z. 4307. schuldiger 125fi,-C. M. l!. f-. c.
ill die cllklltive öffcnllichc Vllftcigcr»ng
oer. dem i.'et)lcrn si/hörigln. i,n Grund--
vxche lei Hrrrschasl Loitsch .̂ >!> Ull'.«?ü'.
730 vorkommenden Realüätcn im at-
llchllich clliobencn Schänunssswerlhe vo»
5873 fi. 70 kr. o. W. gewilligt, und z»r
'Uornadine derselben die crckulivln Fctll'ic-
!»l!^s»Tagsat)ungen auf den

6. Dezember 1864.
9. J ä n n e r und

10 F s b l n a r 1^65,
icdssma! Volmiilags nm 9 Ubr, hicl^
anils mit dcm Anhange bestimmt woi^
den. day die feilzlchitlendsu Ncalitätcn »ü'l
bei dcr lchlcn Feilbictung auch unter dl>̂
SchcihiiugSwerlhe an den MtiNbillc»rl>l
yli'laugsssfben wcrdin.

Das Schät)nngsprc!okoll. der Grll»l"
lulchseNrakl und die i.'l;i!at!ol!abtd!nan>lsl
löiincu bci diesem Gerichle in den gcn)ö!)>̂
lichen Amlostunden einqcschcu werde».

ss. k. Vrzilk^amt Scnosclsch. alS G^
richt, am 24. S<r>lcmber 1864.

( 2 2 6 3 ^ 1 ) " Nr.^164.

Giilmcruuss
an dcn unbslaiillt wo abiulsendcil ^^"

dann StiNldachcr l.,on Hrcli>'-
Von dcm k. l . I'czillsamle ^ c ^

»embl. als Gericht, wird dcm undcl""
wo alxvescnden Johann Slandachll ^
Hrcli» bierlnit clinncrl: .

Es babe Pclcr St.nltmchcr »>on 0 "
lin rurch Dr. Prcuz wider d,"s' ! l '^ ^
.Nlage auf Zahlung vou 222 ß " ' ' , ^
ölt. W. <'. ". l:. "uli r»'l,l'«. 1.,. ^ "
l 8 6 L Z. 5164. l'itlam.s ein<isl'r^l.
worüber zur ord.uilichcn mündliche» "
Handlung die Tagsayung auf den

9. D e z c m b c r 18l>4. ^
früh 9 Mr . mil dem Audanac dcs 5 .
.cr a. O. O. angcorluc. " " " ^ , .
-lagtcnwcacnscl.^unl'ck^.nc ^
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Dessen wird derselbe zu dem E»de
Verständiget, daß er allcnfaUs zu rechtcr
Zelt selbst zu crschriuen. ober sich eine»
liüOrr» S.ichwaller zll bcslcllc» und auber
namhaft zn mache» babe. wic'rigeüS
diese Necht.'snchc nnl den» aufgestrÜien
ssnrator v.rb.nldrli werc'ril »viit».

0. k. 'V.zilföamt Tscherneml'l, al5
Gericht, am 13. Oklober 1804.

( 2 2 0 0 ^ 1 ) Nr. 3774.

Erekutive Feilbictung.
Von dem k. f. Deuilsamte Tschcr-

nembl, als Oclichl. wird hiemil bckanu!
gemacht:

Es sei l'Unr das Ansuchen dcö Slc.
fan Egizh von ssarlstadl durch Dr. Prcuc
von Tschernembl. gegen Pcler K^stellc
vo» Schinieddolf wege». aus dcm Ur
theile ddlo. 1. August 1803. Z. 3394
schnldi^er 108 fi. ö. W. l). .̂ . <:. ,n du
llf ful ioe öffeulliche Versteigerung der,
dem '̂ctzteru gebörigen. im Grundbuchs
der Herrschaft Pölland «nl, Nektf.-Nr.
180'/z dann "ll> 'l'mn. 10. Fol. 145
140. 147 und 1 l8 vorkonnnendc» Rea>
liiät im gerichllicv erhobene» SchähungS.
wcrlhe von 415 ss. öst W. gewilligt!,
»nd znr Vornabme derselben die erekli'
liucn Fcilbil'tungS'Tagsahungen auf dcn

7. D e z e m b e r . ! . I . ,
10. J ä n n e r und

8. F e b r n a r 1805.
jedesmal Vornlill i igs um 9 Uhr. im
Amlssipe mit rem Anbange bestimm,
worden, daß dir feilzubietende Nealital
»ur bei der lel)leu Ieilbietung auch »nlrr
dem Schät)ungswerlhc an dcu Meist-
biclenden ^ntangegebeu werde.

DaS Schäl)nngsprolokoll. der Grund-
l'uchslllrakl und die ^'izitationSbcdingnisss
können bei diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amlsstnndcn eingeseheu werde»,

ss. k. Vcziiköamt Tschernembl, al^
Gciichl. am 22. Okiober 1804.

(2207—l ) Nr. 3777.

Erekutive Feilbietunq.
Vo» dem k. k. Bczukoamle Tscher«

neml'I. als Gericht, wird hicmit brlal-.nl
gemacht:

Es sei über dag Ansuchc» des Peter
Mcicrlc durch Dr. Preuz von Tscher-
"k!l>l!l. gsglU Iob<NIU Schw'il' lwl! '̂oka
^s. 7 wegen "»s dem Veigleichc doio.
20, Anglist 1800. Z. ^274, schulder
^ i fi, öst. W. <:. ^. <', in ci? crckutive
öffentliche Verstcigrruog dcr. dem fehler»
llchöri^en. im Grundbnchc n«l Tscher.
ncmblyof «ul) Nk«f -Nr. 0. Fol. i). '̂or
kommcul'sn Nraliiä't im gerichtlich crl'c'-
l'eucn Schü'pn„qöwcrll)c uoi, 1 l 7 0 si
ost. W. liewilliliet, uud z»r Voriialiun
derssldeu die drei FeiN'iclimgö - Tagsaz.
zungen auf deu

3. D e z e m b e r 1804.
7. J ä n n e r n»d
7. F e b r u a r 1805.

jttesmal V o r m i t l n ^ um l) Uhr. im
Äml^si^c mit dcm Aohau^e l'essimml
'"ordf,,. daß die ftil^udirleude Ncaliläl
" " l bs< tsr lc^en Fcill'iellmq auch uu^
^r dtin LchätuniM'rrthe au drn Mlisl»
^ltlnden dinlau^grdell werde.

Dag Schapui'gsprolokoll. der Gru id
^'chseNrakl und dieLizilaliousdcdiugnlss,
"»»el, l'ei dicftm Gerichle >" drn gewöku
ĉhc», Amlüsluudeu eil'ssssldeu wcrdln.

^. K. f. Vr^itkcllimt Tschcl'l'cmdl, a!5
f l i c h t , am 22. Ok'ol'er 1804.

(22081, i ) Nr. 4784.

Elilmmlllg
" " ^ln nnl'elanüt wo al'wsjcudcl, I van

Likauizh uo» Gc'Ick Nr. 10.
Von dem k. k. VezirkS.nnle Tscher»

'^N'bl. als Gericht, wiid dcm undefaiüX
wo adwesri^ll, Iuau ^'ilauizh ron Golcf
" r . Is) hermit sl i iüierl:

Es l'al'e Jure P,nliau voil Podli'g
blirch Dr. P"rcnz wider deuscll'el, di.
^ " « c ans Zli l , , i l „g r imr Darlchensfor.
,) "N^ pr. 21 fi. c .->'. <'. t!ul) zn!,<'.><,
, '̂ Ssp!l,„l,cr d. I . . Z 4784, l'ier.'Mle

^"qtdrncht. worül'^r 'zur summarische»
'Ulthcmdlullq die Tt,>is.'t)ung auf drn
f . 2. D e z e m b e r d. I , .
^ ' l ' ^ Uhr. ».it dem Auhau^e dts § 18
^ " l l l , . Eülschlill'Uug ^om 18 Okiobci
^ 4 5 angsorduct. und dem Gcllagtc»

we^eu slinrs nill'ek.nnitcn Alifeiuballls
^ohanu Viraut uo:: Tschcrueml'! al<>
!'»!<>!<»>' a<l licluil, auf sciue Grsadr Nl,d
^c'stsl! l'rssclil wurde.

Dessrn wird derssll'e ^u drin E , ,^
'^erNäüdl^et. d.iß cr a^cilf.iüs zil rcchlr:
Z l i t sell'N zli erscheiuen. o^ r sich liuc»
lNidercü Sachwallcr ĵ n I'est<-lls„ liiit^ ci„'
üer u^mli.'ft zn nmchen hal'e. w idr i^ü i '
oissr Nrchlöl'ache mit dem aiif^rstrlNiU
Nur.Uor verl'aiidlll werde» wirl>.

ss. k. V'^isköamt Tschlrüsml'I. al.'
Ocricht. am 1. Ollol'cr 1804.

(2369-1) Nr. 4783.

C'rillllcntllg
an dcn nnl'ckaintt wo l'tfi„r!ichcn Iakol '

Vlllou^ von Wiukl.
Vo„ dem k, k. Ve;«rlöl,mle Tscher.

,̂ eml>>. alS Grrichl. wiid der undcfa,!»!!
,ro licftndlichc Ia fo l , Vukmiz von Wlul l
hi l 'mi l eriuulrt :

Os bade das Ha»dlungsbaus Wer-
»ekcr H F.nul'ach.r uon Ausssl'llr»i,
ourch Dr. Preuz uon Tscher»em!'I ,vid,r
r>e»sc!l'eu die Kla^e auf ZlU'Iu»^ dci
Kchuld vou 180 fi. 5l,l» l)l-l!<^ 24. Sep-
>cmber 1804, Z. 4783. bieramlö rin-
^cdracht. worul'cr zur müudlichci, Ver<
l'andlun^ die Tagsaßuu,! a»f dcu

2. D e z e m b e r 1804.
früh 9 M r . mit dcm Aühau^c deg .̂.
29 a. G. O, dieramts augel,'ro»rt, n ^
orm Gclla^le» wc^cu seiurö uubekaunleu
Aufenthaltes I0H.1»,, Virant von Tscher.
„ ,mbl. als l>u>'!l!c>i- «<i liclllin auf ssinc
Gefahr »ud Koste» bestclil wurdr.

Dtssr» wird dcrscll'e zu drm E„dc
lirrstäüdissc!. raß er allenfalls zu rechter
Hcil selbst zu erscheinen oder sich cincn
.ilideru Sachwaller zll bestellen „»d a:i
her namh.'ft zn macheu habe. widrisslnS
dilse 3lechlssache nul dem mif^csttlNcu
Kurator uerbandrlt werden wird.

K. k. Vezirks.'mt Tschernembl. ale
Gericht, am 7. Ollober 1804.

( 2 2 7 0 - 1 ) ^N r ' 3405 ,

Erillncrung
an den nnbckiNliit wo abwlssuden Johann

Nnkar von Nli^hrtendorf.
Vou dcm k. k. Vezirksamte Tscher.

nrlnbl. alS Gericht, wiro l>sm u»bsfa»»t
wo al'wescupcu Ic'ha»n Nukar uoll 3luzl)t>
lenders bieruut rrin»erl:

Es b^bc das Handl l inMai lS Usi.'k
c<5 Körösy von G r a ; . durch Dr . Preuz
wider denselben die Klasse auf Zahlnug
der Schlilo l)on 39 st 17 kr. 5»l!> iislu^.
15. Jul i 1804, Z. 3465 . visram's
einqcbiacht. worüber zur summarischen
Vrrhaubluu^ die Tagsaßlina, a»f den

2, D e z e m b e r d. I . ,
frud 9 Uhr. mit rem Auhan^e des §. 29
a. G. O. hieramlö ang,ordnet, uud dem
Gella^len ivege» seiueS uubesaxitten Alls'-
enlballcs Zoba»» Skubiz vou Tschn'nemb!
>ils <.'«>>'l>ls>l- nd liclum auf sciue Gefabr
lind Kostln bestellt winde.

Dcsseu wird derselbe zu dem E"de
oerstäul-isset, daß er allenfalls zu rechter
Zeit sell'st zu erscheiueu oder sich eine»
,mderu Sachwalter zu bestellen, und au-
der namhaft zu machen habe, wil>ri>
^euö dilse Rechtssache mit rcm auf^c.
stellten Kurator verhandelt werde» wiro.

ss. s. Pezirköamt Tschernembl, al̂ ?

Gericht, am 28. Oktober 1804

( 2 2 7 1 - 1 ) Nr. 3464.

CnltltMtltg
an ten uübelaunl wo abwesende» Malhiaö

Nalcl uou Nuzl'.lendorf.
Von dem k. k. VezirkSamte Tscher.

»embl. als Gericht, wird dem unblkanul
wo abwesenden Mathias Nakcl vou Nuzhc.
iludoif bil-lmit eriuneri: ...

Es habt das Haudlungöl^ns ssorosy
^' Usiak von Graz. du>ch Dr- Prrnz
wider denselbeu die ^laac auf Zahluna.
'er Schuld pr. 50 fi. 70 lr. .'ul> !»'"<>'.
15. Jul i 1804. Z. 3464. l'ieramlS cl».
^rbrael-t. worüber zur summarischen Vcr-
baudlun^ die Ta^s.ipnng auf dc»

2. D e z e m b e r 1804,
mil l 9 Ubr. mit dcm AnlMgc dcs §.
29 a. G. O, hier.in'lö au^eorrnel, »!»!>
dem Gekla^eu wessen seiueö nnbckanulei,
llufenthalies Johann Skubiz uo>' Tschcr-

»cmbl als (.'ul'ulor l><! nrlum auf seine
Orfabr »nd Koste» bestcUt wurde.

Dessen wi l l ' derselbe zu dem Ende
'.'erstaniu.ill, daß er allenfalls zu rechter
Z^it selbst zu erscheine» . oder sich eine»
killer» Sachwalter zu bsslrlle» und anbll
n.imhl'ft zu machen habe. widri^ens diesc
Nechlss.'che mit d.m aufgeslelllen ssuratol
.,s,h,'i!^el! werden wird.

K. f. Beiirttamt Tsä'eruembl. ale
Oeuchl. am 28. Oklober 1804^

(2272 - 1) Nr. 4793,

an den nubss.!!!»! wo bifindlicheu Ge>
klagten G.or^ Kurrl uo» Verlache.

Vou dem k. k. 'l?szilrsamte Tscher-
»embl, als Gericht. !virc> dem m'bckannl
'̂l? bsfiüdlichru GeklagtsN Georg ssnrr!

oon Vcrtazbe hiermit crinnerl:
Es habe Maria ssillian von Unter^

oeulschau wioer densrlbcn die sslagc auf
Z>l>Iln,^ vou 24 fi. 15 kr. «. ?. <.!.
>»!) pi!n>l<. 24 September 1804, Z. 4793.
liirramls eiü^ebracht, worüber zur sum-
marischen Vl'chaudluug die Tagsaßuu^
,nif de»

2, D e z e m b e r 1864.
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 18
ocr allh. EnlschlicLung vom 18. Okto^
bcr 1845 angeordnet, uud dem Geklagt
len wegen seines uubekannlc» Aufenlhalleö
^obaiül Wiroüt von Tschcrncmbl als
l'uiiUo,- «ll nclnlli anf seine Gefahr und
Kosten brstcllt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
l'crständigtt. daß er alieufaUö zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, ober sich eiue»
>>»der» Sachwalter zu bestellen und auher
»amh.'ft zu machen habe, widrige»s dies»
'Rechtssache mit dem anfgtstelitln ssuralor

»rrbandclt weldcn wird.
ss. k. Vezilks.nnt Tschernembl, als

Gericht, am 1. Oktober 1804.

^ 2 2 7 3 - 1 ) Nr^ 4794.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwejeuden An-

dreaö Tschcrnc .jun, vou Miltcrwaid.
Von dem k. k. Pezirksamte Tscher«

ncmb!, als Gericht, wird dem unbekannt
wo abwesende» AndreaS Tschcvnc .jun.
uo» Millerwalo hiermit erinnert:

Es habe Andreas Tschrrue «cn.
lic,n Milterwalo wider denselben di,
sslage aus Zal'lung schuldiger 420 fi.
au ssanfschilling 5«l> r»i-l>,,8. 24. ScviciN'
l'll d. I . , Z. 4794. lneramtS tinge,
bracht, worüber zur summarischen Vt r .
Handlung die Taa.sahung auf t t n

2. D e z e m b e r d. I . ,
f'üh 9 Ul,r. mit dem Auhaug, des §. 18
" r allh. Einschließung vom 18, Okiober
l845 angsoreusl. und d<m Geklagten
wegen slincs nnbekannten Aufenlballes
Johann Viranl von Tschcrnembl als
^ul'l»l<u-li<l l>c:lum auf seine Gefahr uud
ssostel, l'cstcllt wurde.

Dessen wird deiselbe zu dem Ende
verständiget, daL er allenfalls zu rechler
Z l i t selbst zu erscheinen, orer sich einen
>'uoer» Sachwalter zu bcstelleu uub a»'
ber nambaft zu machen habe. widrigenö
>"llsc Rechtssache mit dem ausgestellleu
Kllrator vesbandclt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tscherneml'l. als
Gericht, am 1. Oktober 1864.

(2221^-2) Nr. 10307.

Erckutive Fcilbietung.
Vom gescrligleu k. k. sta'ol. beleg.

Veziiksgerichle '̂.nbach wird hicmit bc>
kaunt gcmachl.'

Es sci d>c erckutivc Frilbieinng der.
dem Jakob Grün» von Tomischl gehöri»
gen. im Glu»dbuchc Souegg Ulb.'Nr.
322. Nklf.«Nr. 249 vollommende». anf
2000 ss. 20 kr. gerichtlich bewerlheten
Ncalilät megeu schuldiger Steuer', Grllnd»
enllnstnügö'. politische» Erclutionökoste»
im Nrstlielrage pr. 00 fi. 20 kr., der
bisherigen a»f 32 fi. 49 kr. adjustirten
und der folllanfrnden ElekutionSkosten
bewilliget, nud eS slieu zur Vornahme
dcrscN'lu drei Tags>'punge» auf dcn

2 1 . D e z e m b e r I. I . .
21 . I ä ' u n c r und
22. F e b r u a r 1805.

von 9—12 Uhr hicrgerichts mit dcm
angerrdnct worden, daß dieselbe allen-

falls erst bei der dritten Tagsahung
,,uch u»ter dcm SchäßungSweribe oem
iNeistbleleuden hlulaugcgeben wurde.

Hievon werde» sämmtliche ssauf.
lustige mit kem in sseuutniß gesepl. daß
ne das SchähungSprolokoll. den Grulid«
buchSerirall uud die Lizitationsbedingnisse
biergerichts iu den gewöhnliche» Amts«
stunden emscbcn können.

K, k. Nädt. beleg. Pezirksgericht,
^aibach am. 7. November 1864.

(2220—2) ' Nr. 0010.

Dritte
erekutive Feilbietung.

I m Nachhange zuin dirßger!cht!ich,n
Edikle vom 10. August 1804. Z. 4145.
wird hicmit bekannt gegeben, daß am

14 D e z e m b e r 1804 .
Hrüh 10 Ul'r. in rcr AmtSkan^lci. znr
»ritten und letzten Feilbiclung der dem
Matthäus Sterle auS Polaue Nr. 10
grbörige» Nealitäl >>«!> >)<„>,. Gb. >Nr.
130nel>. 231alt „»b .«u!i Urb.-Nr. 113
,ul Grniidbuch Herrschaft Schueeberg. in
oer Erekutioussnhrung deö Anton Mlakcir
aus Igtnl 'orf geschriticn werden wird.

K. k. vezirksamt Laas, als Gericht,
am 12. November 1804.

(2228—2) Nr . 3332.

3. crekutive
Reassulnirungftilbietung.

Von dem k. k. Bczirlsamle ssrainbnrg.
l,lS Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daS NenssumirungS«
Ansuchen des H^rrn Dr. Vallbolmä
Suvpanz. als Vormund der min l j . Io«
l)anu Suutar'schkl» Kinder von i?aibach,
^egen Andreas Podjed von Hulden weq,n.
aus dem Urtheile vor.» 30 Nov» mber 1858
schuldiger 210 fi, öli. W. c. 3. c.. in die
llekutive öffentliche Versteigerung der. dcm
^cpttrn gehör i^u . im Grundbnche der
^iliallirche S t . Varlbolmä zn« Hülben
>uli Urb.'Nr. 3 vorkommenden, zn Hulden
nntcr Consk.-Nr. 29 liegenden Kaischen«
rcalilät im gerichtlich erhobenen Schäz.
zungSwerlhe von 700 fi. öst. N ge-
wi l l igr t . nnd znr Vornahme derselben
5ic reassnmirte dritte Feilbietungs-Tag»
saßung auf den

24. D e z e m b e r 1804.
Vormittag« um 9 Uhr. i» hiesiger G,<
lichtSkaiijlei mit dein Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schähnngswerllie an den Meistbietenden
liiutangeqcben werde.

D.'S SchahuugSprotokoU. der Grüns»
»'uchserlralt und die ^izitationsbedinguisse
können bei diesem Gerichle in den gewöhn»
lichen Amtsstunden lingeseben werdrn.

K- k. Vezirksaml ssrainburg. als
Gericht, am 10. September 1864.
(2230—2) Nr 3 6 1 1 "

Grekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Pezirksamle ssrainbnrg,

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei l'iber das Ansuchen des gränz

ssnrall von GorenjaoaS. gegen AndreaS
Po"jcd von Hull'en wegen, auS dem
Vergleiche vom 12. November 1857
schuldiger 315 fi. (5- M. c. 6. <!. in die
elelulive öffeinliche Veisteisserung der,
dem Gehler» slehöligen, im Grundbuche
oer Fllialkirche S t . Varlholomä zn Hl i l -
ben «ul) Urb.'Nr. 3. und Herrschaft ^löd«
»ik l!ul> Nklf.-Nr. 189 vorkommenden
Ntülüäicn im gerichtlich erhobenen Säiäz«
zungswerlbe vou 1320 ss. (5. M . gewil«
liget, uud znr Voruahme derselben die
drei Zeilbietungsiagsayunge» auf den

17. Dez cm b e l 1864,
17. I ä u u c r und
10. F e b r u a r 1865.

jedeömal Vormittags um 9 Uhr. ln der
Amtök.'nzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
uur bei der lchlen Feilbletung auch nnler
dem Schahnngswerihe an den MeiNbi l .
lcndln hinangegsben werde.

Das Schähnnysprotololi. der Grl,,>t>.
lmchöeltrall und die ^''zilatior.sbtdinsilusse
lonnen bei dicscm Ger,chle in den gewöhn,
l'chen Amlestunden eingeseben werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Ve»
licht, am 4. Oktober 1864.
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(2231-2) Nr. 3705.

Enklltive Realitäten-
l l l ld

Fchnüssell-Feilbietung.
Von dem k. k. Vczitlsamte Krainburg.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemach!:
Es sei über das Ansuchen der k. l.

Finanz »Prokuratur uon Laidach, gegen
Andreas Podjcd uon Hulden wegen, ciu^
dem Zahlnngsauslrage drlo. 16. Äprll
1864, Z. 1029. schuldiger 1210 ft, ö W
c. «. c. in die etekulive öffentliche V<r>
Nelgerung der dem Lebern gehörigen, im
Grundbuche der Kirche Hulden »uli Urb.-
Nr. 3 nnd dcr im Grundduche der Herr»
schaft Zlörni^ ^uli Urb.«Nr. 189 uor-
lommcnden ?iealilät stimmt An» und Zn«
gehör im gerichtlich erhobenen SchäyungS'
werlhe von 1210 fi. 5. W. uno dcr auf
70 st. bewendeten Fährnisse gewilliget.
und znr Pornalime derselben die drei
Feilbietungslagsaßlingen auf den

3. D e z e m b e r l. I .
7. J ä n n e r und
4. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. im
Wohnorte des Erckuten mit dem Anhange
bestimmt morden, daß c>ie feilzubietende
Realität sammt Fährnissen nur bei der
lehlen FeilbietlMg auch unter dem Schäz»
zungswerlye an den Meistbietenden hint»
angegeben werben.

Das Schähni'gSprotokoll, der Grnnd.
buchSextrakt und die Lizilationsbedingnlsse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Allltsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Ge>
richt, am 13. Oktober 1864.

" (2232-2 ) Nr. 3174.

Greklltive Fcilbietung.
Vom k. k. Vezirksamte Egg. als Ge>

richt, wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Vlaö ^'o-

mn/.io von ^lulllruvna, Bezirk Stein,
gegen Peter I^vl-,6 von Oberloke wegen,
aus dem Zahlungsaufträge ddto. 11-
Juli 1863 schuldiger 324 ft, 87 kr. ö W-
c. 8. c., die elelulive öffentliche Verstei»
gernng der dem Lehtcrn gehörigen, lm
Grundbuchc der Herrschaft Egg «uk ilrb.«
Nr. 75 vorkommenden 3iealiläl im gc»
richllich erliobenen Schä^ungswerthe vo«
714 ss. öst. W. bewilliget, und es seie«
zur Vornadme derselben rrei Feilblelungs.
Tagsahnngen auf den

23. D e z e m b e r 1864.
23. J ä n n e r nnd
24. F e b r u a r 1865.

jedeSmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
HerichtSkanzlei mit eem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch Ul><
ter dem Schätzungswert!)« an den Meist,
dietenren hintangegeben werden würde.

Das Schatzungöprotokoll, der Grund-
buchsllirakt und die LizitalionSbeding»isse
lönnen bel diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt Egg. alS Gericht,
am 8. Okiober 1864.

(2233—2) Nr. 3083.

Erekutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirköamte Egg, als Ge<

richt, wird hiemit bekannt geniachl:
Es sei üd«r das Ansuchen des Io«

bann I^uvi-i>6 ^ioll l<i-i>^c<>. als Beuoli»
mächligler des Johann ( Igde r^k von
^l-«m. gegen Kaspar Volkar von Krare»
wegen, ans dem gerichtlichen Vergleichs
ddlo. 13. August 1862 schuldiger 64 ft,
öst W . c. 5. c., dle ezelulive öffentliche
Versteigerung der. dem l.'et)teru gehörigen
im Grundbnche der Herrschaft F lo^ni l
»lll) Urb.-Nr. 1281 vorkomlnenden Nea>
l i lä l im gerichtlich erhobenen Schatzimgs»
werthe von 364 fi. öst. W . bewilliget,
und es seien zur Vornahme derselben drei
Feilbietungs-Tagsahungen aus den

2 1 . D e z e m b e r 1864.
2 1 . J ä n n e r und
22. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. in te,
hiesige» Oslichlökanzlei mit dem Anhange
l'ellimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Feilbietung

auch unter rem Schätzungswerte an
den Meistbietenden bintangegeoen werden
würde.

Das SchäpungsprotokoU, der Grund«
buchserlrakc nno die ^izitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte>n ten glwöyn»
lichen AmtöstunDen eingesehen lvcrren.

K. k. Bezirksamt Egg. als Gericht,
am 3. Oktober 1864.

(2234—2) ^ Nr . 2216.

Erekutive Feilbietung.
Vom k. l . BezilkSamte Egg, als Oe.

richt, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Iol 'ann

1'uuäok, von l'l><5. gegen Johann Ol-i»,-
als Kurator des unbekannt wo bcfino.
lichen Bar l lmä l lu^lnik von Glogouic
wegen, ans dem Zahlungsaufträge dl lo.
17. August 1861 schuldiger 50 ft. ö- W .
0. 8. c., die lLtluliue öffentliche Versl l l .
gerung der, dem Achtern gehörigen, im
Grunobuche ocö Gutes Wlldcnegg >,uli
Urb. - Nr. 147 vorkommenden itaischen»
realilät zu Obcrloke im gcnchllich erho>
denen Schayungswerlhe von 120 ft. ö. W-
liewiUiget. und es seicn zur Vornahme
derselben drei FeiIl)ielullgS>Tagsayunglu
auf den

19. D e z e m b e r 1864,
18. J ä n n e r uno
18. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in di,ser
Gerichtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nenliläi
nnr beider letzten Feilbil lnng auch unler
dem Schätzungswerthe an den Me>stl,'ie>
lenden hinlangegeben werden würde.

Das Schäßungsprolokoll. dcr Grund-
buchsenrakt und die Lizilalionsbtdlngmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg. als Gericht,
am 16. August 1864.

(2245 - 2) Nr. 2373

Erekutive Feilbietung.
Von dem l . l . Bezirköanue i.'an0!lraß.

als Gericht, wiro hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deö Johann

Polokar, Vormund dcs mj. Johann Ko>
niar von Zerina, gegen MalhiaS VaS<
nik von Olierpiroschiz wegen, ans dem
Vergleiche vom 25. Oktober 1 8 6 1 , Z.
2534. schuldiger 62 ft. 3 0 ' / , kr. (5, M .
c. 8. c. in die ezeluliue öffenlliche Ver»
steigerung der. dem Letztern gehörigen, im
Grundbuch« Thurnamhart «ub Nl t f . -Nr.
94^2 vorkommenden Realität lm g,richt«
llch erhobenen Schäyungswerthe von
30 ft. C. M . gewilllget. und zur Vor«
nähme derselben die Fei lb ielnngs-Tag.
satzungen auf den

2. D e z e m b e r d. I , .
7. J ä n n e r und
3. F e b r u a r 1865 .

ledcSmal Vormittags um 9 Uhr. hier«
amts mit dem Anhange bestimmt wor«
ren . daß l ie feilzubietende Nealital
nnr bei der letzten Feilbielung auch nn>
ler dem Schätznngswerlhe an den Meist«
bietenden hintangegeben werde.

Das SchatzungöprolokoU. rer Grund«
buchöcnrakl uno die ^izttalionöbedingüisse
können bei dicsem Gerichle in tcu ge,
wohnlichen AmlSslunden eingeschen wer«
den.

K. k. Bezirksamt Landstraß. alS Ge>
richt, am 2 1 . September 1864.

(2211—3) Nr. 5810.

Vekauntmachuug
an Maria Wiohofer. verehl. Weber, nn»

bekannten Aufenthaltes.
Vom gefertigten k. k. Beziiköamte

als Gericht, wild der Maria Widhofcr.
verchcl. Wcber. deren Aufenthalt und
Dasein diesem Gerichte unbekannt ist.
biemit bikannl gemacht, daß der für selbe
erftossene dilßgerichlliche Vescheid ddto.
2. Oktober l, I , . Nr. 5062, womit die.
selbe als Tabulargläubi^crin oer über
Ansuchen der Erben nach Hakob Molfchnik
oon Stein gerichtlich veräußerten. im
Grundbuche des Vtadlkairuneramtcs Slcin
>,uli Urb. «Nr. 39j40 vorkommcl.den
Realität zur Anmeldung und Darlhunng
ihrcr Ansprüche anf den im Versvlechen
des Erstehcr« Gregor i.'eoilschnil von

Stein besmdlichen M.istbot pr. 1119 ft.
'aufgefordert wird. dem Herrn Anton
Kronabclhuogl. l. k. Notar in Sir in,
als deren linier Einem znr Wlihru»^,
ihrer Rechte aufgestellten Enrator. zu»
gestellt wuide. welchem auch alle fernern
ollßbfznglichcn Ellcdlgungcn zngsstclN
weiden.

K. k. Blzirksamt Slcin. als Gericht,
am 10. Nouonblr 1864.

(2216—3) Nr^^6156^

Dritte
exekutive Feilbictuug.

Vo:n gefertigten Bczir^^crichle w i l t
im NaHdangc znin ollß.^rlchilichln E?ikil
vom 17. Slptcmbci 1864. Z . 13805.
bekannt gemlichl. D>>ß dic auf den

5. N o o e >u b e r und
5 D e c e m b e r 1864

angeordneten Rcalfcill'iclnngü'Ta^sahun«
gen für abgcbllllcn el t lär l wurden, und
nunmehr znr dli ltcn. anf d»u

7. Z ä n u c r 1865.
Vormittags um 9 Uhr. hi^r^mls ange»
ordnclcn Feilbielung der. rem Caöp.n
Schescheg gehörigen Realität zn Unt.r»
lasch! Ulb. 'Nr. 106 u«l Glu»dbnch i!ust.
thai, nut dem vorigen Anhange geschrit»
cn wird.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Lai>
bach am 30. Oktober 1864.

(2217—3) Nr. 16275.

Erekutive Feilbietung.
Vom l. k. slävl. deleg. Brzillögerichle

Laibach wird hicnut bekannt gemacht:
Eä sei in dcr EreklitioliSsache dcö

) . (5. Czcike, durch dcn Dr. Suppan gcgcn
ssarl Schweizer vou Sadobrowa. wegen
aus dem geiichilichen Vergleiche vom 21 .
November 1863. Z. 16806. schuldiger
1680 ft. c. 5. o. die l l l fu l ive Flilbic.
tung der. d<m Karl Schweizer gehöri»
gln, im Grnndbuche Oommenda Laibach
>ul) Url'.-Nr. 110^ll vorkommenden, ge»
lichtlich auf 3105 ft, geschähen Mahl»
mühlc zn Unlerzadobrooa bciuilliget, nnĉ
es seien zn dem Ende ric drei Tags^'z.
^lln^en anf de»

14. D e z e m b e r I. I . .
14. J ä n n e r und
15. F e b r u a r k. I ,

j,d,6m.,l Vormittags nin 9 Uhr. hicrge-
richts niit dcm Anhange angco>dnet wor»
oen. daß bei rer dritten Feilbictling dic
Rcaliiat anch uuler dem SchatzungS«
werthe hintaügegeben werden wird.

Das Schäßungsprotokoll u»d die
Lizitationsbedingnisse können hiergerichls
eingesehen werden.

K. k. stäc>l. deleg. Bezirksgericht Lal»
bach am 3. Novlmlxr 1864.

( 2 3 1 8 - 3 ) Nr. 14737.

Erekutive Feilbietung.
Vom gcf. k. k, l?äl'!. deleg,'BezirkSgs.

rill'te Laibach wird hilmil b'ekannt gc»
in a H l :

Es sti in dcr Er. klüioxös.iche dcs
Johann Kozhev.n. gegen I l 'h.nn, Kum-
iche von Tomis l ln l . zue Einbringung
von . auö dem gerichtlichen Ver-
l̂ciche vom 16. Dl;, l , i l 'cr 1862 schul«

si^en 57 ft. 75 kr. die ekekuiive
fcilbietung der. dem Iobann Kum,
sche gehörigen. im Ginndbuche Sc>«
»egg 5ul) Url'.'.Nr. 323 vorfonimendcn.
,lerich,l'ch anf 9344 fl. geschätzien Rca-
lilät bewilliget, und cs seien zn deren
Vornahme »rcl Tagsatzungen und zwar
mif den

10. D e z e m b e r l. I .
11, J ä n n e r nno
11. F e b r u a r 1865.

jedesmal von 9 — 1 2 Uhr. hicrgerlchtS
mit dem angeordntt worden, d<iß rie
Realilm bei der dritten Fcilbictnn.i anch
nnter dem SchätznngSw.rlhe hinlange.
.̂ ebcn werden lvürde.

Das Schäpnngöprotokol!. der Grnnt"
l'uchsertlakl nno die Li^ltalionsbeding«
»isse lönnen hlllgcrichtö eingesehen wer-
ken.

K. k. staot. deleg, Bezilksgcricht Lai«

bach am 5. Oklobcr 1864.

( 2 2 1 9 - 3 ) ' N r . " i 6 5 7 7 .

Grekutive Feilbietullg.
Von rem k. k. släot. delcg. Bezillsge«

richte in Laibach wird hiemit bekannt ge«
macht:

Es sei in der Erckutionssache des
Herrn Iodann Janesch von Laibach. ge»
gen Jakob Eirmann von Gleiniz i«-l().
16 ft, 19 kr. c. «. c. die erefuliv? Feil-
l'ietung dcr. vom I. i lob Cirmann in der
Klage (10 prao8.12. Ju l i 1864. Z. 10485.
auf die Par<,.«Nr. 542 der S temrg l '
iilkinde Untcrschischka anges^lochenen l»"^
gerichtlich auf 200 ft. geschäßlen Besty-
nnd Eigcnlhllmsrcchte bewil l iget, und
ssiln z«, deren Vorn.ihme drei Tagsl' j"
fingen alif den

17. D e z e m b e r l. I ,
16. J ä n n e r und
17. F e b r n a r k. I- ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr. hiergcrlchts
mit dem Vcisitze angeordnet wordcn. daß
dies, Rechte bei dcr zweiten Feilbietnugs»
lagsatzung auch nnter dem Schätznngs«
wmde hintangegeben werden.

Das Gchäßnngsprotokoll und die
Lizitalioiiübedingnisse können hiergerichls
eingesehen werden.

K. k. Näd». deleg. Bezirksgericht Lol«
bach am 8. November 1864.

(2290-1 ) Nr. 154.

Not.

Verpachtung
im Lizitatiouswege der V las Uranitsch scheu Neal i tat

im Or te Franz.
I n Folge Bewilligung des k. k. Bezirksamtes, als Gerichtes,

Franz ddto. 15. November I8«ll, Z. I7^tt, wird die dem Pu-
pillen Vlas Uranitsch gehörige, im Orte Franz nächst der Pfarr-
kirche an derTriester Hauptkommerzialstrasse liegende Realität Urb.'
Nr. 21 a</ Pfarrgilde Franz auf fün f Jahre, vom I. I ami"
ltt«5 an gerechnet, im LizitationSwege verpachtet, und diese Lizi'
tation von dem gefertigten k. k. Notar als mit angezogener Ser-
ordnung bestellten Gerichts-Commissar am

«. Dezemberd. I.,
um »l» Uhr Vornuttags, in der Notariatskanzlei zu Franz vor-
genommen werden.

Die bezeichnete Realität, bestehend aus einem Hause, eineM
Gartengrunde, einem geräumigen Weinkeller und Getreideboden-
Gebäude, eignet sich vorzüglich zum Betriebe einer Handlung, ""s
der schon durch viele Jahre die Handlung vortheilhaft betrieben
wird.

Jeder Lizitant hat, bevor er einen Anbot macht, ein VadlUw
von I t t ft. öst. W . zu erlegen; die übrigen Lizitationsbedmg'U^
können in der Notariatskanzlei täglich eingesehen werden.

Franz am n>. November in<»4.
Der k. k. Notar als (Veriehts-Eommissar:

Andreas Vratkowiö.


